
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tagesbericht von Céline 
Als erstes müssen alle in den Keller, wo P. Rohrbach uns eine Geschichte 
von einem kleinen, alten Zwerg erzählt. Und plötzlich sagt er nichts 
mehr. Er ist still und alle schauen ihn an, bis er aufkreischt. 
Und wir erschrecken so, dass einige sogar kreischen. Und die zweite 
Geschichte ist die mit dem Totemügerli. Sie ist so lustig, weil sie P. 
Rohrbach so gut erzählt.  
Es werden wieder Gruppen gemacht und wir gehen an die Computer, wo 
wir alles schauen können, was wir wissen oder erfahren möchten. Aber 
nur auf der Internetseite: www.feelok.ch .  
 

http://www.feelok.ch/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir machen wieder andere Gruppen und zwei Gruppen fahren mit dem 
Velo nach Herzogenbuchsee um unser feines Mittagessen vorzubereiten. 
Wir bleiben hier und decken die Tische, stellen kleine Vasen mit Blumen 
auf die Tische. 
Das Mittagessen ist wirklich gut! Die Gruppe, die die Tische decken 
mussten, müssen jetzt noch alles abwaschen. 
Am Nachmittag ist das Wetter nicht so schön. 
Unsere Lehrer studieren lange, ob wir jetzt in die Badi gehen oder nicht. 
Das Wetter ist ihnen aber nicht gut genug und wir bleiben in der Halle 
und spielen Unihockey. 
Unsere Gruppe macht den 2. Platz.  


